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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn dieser Norm ist *). 

Nationales Vorwort 

Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen im Sinne des Produktsicherheitsgesetzes (ProdSG). 

Dieses Dokument (prEN 1972:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, Spielplatz- und 
andere Freizeitanlagen und -geräte“ in der Arbeitsgruppe WG 7 „Tauchzubehör — mit Ausnahme von 
Atemgeräten und Tauchanzügen“ erarbeitet, dessen Sekretariat AFNOR (Frankreich) hält. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 112-05-05 AA „Tauch-Zubehör“ im 
Normenausschuss Sport- und Freizeitgerät (NASport) im DIN. 

Sofern die Norm vom Ausschuss für Produktsicherheit ermittelt und deren Fundstelle von der Bundesanstalt 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin im Gemeinsamen Ministerialblatt bekannt gegeben worden ist, wird bei 
Schnorchel, die nach dieser Norm hergestellt werden, vermutet, dass sie den betreffenden Anforderungen an 
Sicherheit und Gesundheit von Personen genügen. 

Sie dürfen unter den in Abschnitt 5 ProdSG genannten Voraussetzungen mit dem von einer GS-Stelle dem 
Hersteller zuerkannten GS-Zeichen gekennzeichnet werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 1972:1997-09 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Aktualisierung der Definitionen von Schnorchel und Mundstück; 

b) Einteilung in Klassen A und B für die Maße eines Schnorchels; 

c) Ergänzung von Anforderungen für Schließventile; 

d) Einführung oder Aktualisierung neuer Prüfverfahren, z. B. Sichtprüfung, Prüfung der Maße, Bestimmung 
der Luftdurchflusswerte und Festigkeit der Verbindungsstellen, praktische Leistungsprüfung; 

e) Anforderungen für die Kennzeichnung wurden hinzugefügt; 

f) Anforderungen für Angaben des Herstellers wurden hinzugefügt. 

 

                                                      
*)  Wird bei Herausgabe als Norm festgelegt. 
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CEN/TC 136 
Datum:  2014-04 

prEN 1972:2014 

CEN/TC 136 

Sekretariat:   AFNOR 

Tauch-Zubehör — Schnorchel — Sicherheitstechnische Anforderungen und 
Prüfverfahren 

Équipements de plongée — Tubas — Exigences et méthodes d'essais 

Diving equipment — Snorkels — Requirements and test methods 
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